
Gefährdungsbeurteilung CfL: Verbrennen von Kohlenstoffmonoxid aufgerufen: 01.05.2025

LV (m)Vorgang: Eigenschaften von Kohlenstoffmonoxid
Beschreibung: Man entfernt die Glasplatte vom Standzylinder und zündet das Gas mit einem Span an. Anschließend
kann man Kalkwasser in den Zylinder füllen, ihn verschließen und umschütteln.

Schadensrisiko:
durch Einatmen / Hautkontakt durch Entzündung / Brand

Beteiligte Gefahrstoffe:

Kohlenstoffmonoxid (freies Gas) [Gefahr] GHS02 GHS06 GHS08

H220: Extrem entzündbares Gas. H360D: Kann das Kind im Mutterleib schädigen. H331: Giftig bei Einatmen. H372: Schädigt die

Organe bei längerer oder wiederholter Exposition.

GHS02 GHS06 GHS08

andere Stoffe:
Kohlenstoffdioxid, Kalkwasser

Substitutionsprüfung durchgeführt
Substitution nicht erforderlich: risikoarmer Standardversuch

Besondere Sicherheitshinweise:
Vorsicht beim Einfüllen des Kohlenstoffmonoxids!

Maßnahmen / Gebote:

Schutzbrille Brandschutz-
maßnahmen

Schutz-
handschuhe

Abzug
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